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Kalkbrennerei in Hofkirchen i.M. ï eine tolle Aktion ! 

Vom 21. bis 28. Oktober 2009 wird beim Meierhof nahe der Ruine 

Falkenstein ein originaler Kalkbrandofen gebaut und beheizt.  

Der letzte seines Standes, Flusssteinkalkbrenner Alois Völsenhuber 

aus Steyr, wird ab 21.10.2009 sein Wissen während der Aufbau- und 

Brennzeit an alle Interessenten weitergeben. Geleitet wird das 

Projekt von Professor Dr. Karl Stingl, Technische Universität Graz. 

Ausführliches Wissen und Information für jedermann/frau  
Der Ofen wird von Mittwoch 21.10. bis Freitag, 23.10. gebaut. Von Freitag bis 

Mittwoch 28.10. wird gebrannt und gelöscht. In diesen Tagen sollen und können 

alle die Gelegenheit nutzen, sich von Experten ausführlich über wertvolle und 

längst vergessene Arbeitstechniken sowie über die Gewinnung von Erdpigmenten 

zur Herstellung von Fassadenfarben und weitere alte Arbeitstechniken informieren 

zu lassen.  

Am Wochenende Vorträge von Experten 

Samstag/Sonntag, 24./25.10. wird ab 14 Uhr die Geschichte des Kalkes, seine Gewinnung und seine 

Anwendung von Professor Dr. Karl Stingl,   

Technische Universität Graz, allen Interessenten 

vorgetragen. (Bei Voranmeldung sind Termine auch 

am Vormittag möglich). 

Weiters werden ab Mittwoch, 21.10.2009 

Steinlegearbeiten und andere alte Handwerks-

techniken ausgeführt. InteressentInnen sind 

herzlichst eingeladen, dabei eigenhändig 

mitzuhelfen und dadurch altes Handwerkskönnen 

zu erlernen und hautnah zu erleben. 

Speis und Trank von Gastwirt Josef Barth 

BesucherInnen und HelferInnen können sich wohl 

fühlen, an allen Tagen wird bewirtet. 

Am Wochenende wird Josef Barth bei passendem Wetter im Meierhof Grillspezialitäten zubereiten. Am 

Sonntag Mittag gibt es Grillhendl. Vorbestellungen bitte an Josef Barth richten (Tel.0664 4127 248)! 

Kalkbrennofen in Zukunft für Schulungs-/Bildungszwecke und für die Praxis 
Der Kalkofen wird in Zukunft für Schulungs- und Bildungszwecke verwendet. 

Brände können für jedes Objekt durchgeführt werden.  

Das baubiologische ökologische Bauen erhält somit in unserer Region einen 

kräftigen Impuls. Die Marktgemeinde Hofkirchen i.M., das 

Bundesdenkmalamt, viele freiwillige HelferInnen und die Firma Bau 

Innovation Alternativ GmbH sind Förderer dieses Projektes.  
 

Ökologisches und nachhaltiges Bauen in unserer Region 
Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit und informieren Sie sich bei Experten im Meierhof Falkenstein. 
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Konservierung Ruine Falkenstein erfolgreich gestartet 

Niemand glaubte, dass der innere Torbogen der Ruine Falkenstein wirklich zu retten wäre. 

Dem Einsatz unserer Gemeindearbeiter Thomas Kehrer und Rupert Mairhofer sowie 

Baumeister Thomas Rosenberger ist es zu verdanken, dass diese Sensation gelungen ist. 

Noch im Vorjahr hieÇ es: ĂDieser Torbogen ¿berlebt den Winter sicher nicht mehr!ñ Nachdem wir ihn in 

den ersten Frühlingstagen 2009 noch immer Ătrotzigñ an seiner historischen Position vorfanden, fiel der 

Entschluss, auch die Rettung dieses zentralen Elementes der Burgruine Falkenstein zu versuchen. 

Es folgte der gefährliche Aufbau eines Holzgerüstes im Burginnenhof und die Konservierungsarbeiten 

durch die Gemeindearbeiter aus Hofkirchen i.M. und Pfarrkirchen i.M., unterstützt von Rosenberger-Bau. 

Thomas Kehrer und Rupert Mairhofer wurden dadurch im September 2009 zu Burgbaumeistern! In 

Zusammenarbeit mit DI.Wacha vom Bundesdenkmalamt und Baumeister Thomas Rosenberger ist es ihnen 

zu verdanken, dass BesucherInnen auch in Zukunft den inneren Torbogen bewundern können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Laufende Konservierungsarbeiten Skeptischer Blick auf den Torbogen  Erstes Herantasten 

 

Krabbelgruppe ab Jänner 2010 in Hofkirchen i.M. 

Ab Jänner 2010 startet die gemeindeübergreifende Krabbelgruppe in Hofkirchen i.M.  

Bewerbungen um die Stelle der Hortpädagogin 

bzw. als Helferin sind ab sofort an das OÖ. 

Hilfswerk in Rohrbach möglich. 

Was steht schon alles fest? 

 Öffnungszeiten von Montag bis Freitag, jeweils von 7:00 bis 14:00 Uhr  

 Unterbringung im Obergeschoss der ĂAlten Schuleñ 

 Ferienzeiten zwei Wochen im August und eine Woche zu Weihnachten 

 Geplanter Beginn ab Jänner 2010 

Welches Personal brauchen wir? 

 Eine KindergartenpädagogIn mit Schwerpunkt Früherziehung als Vollzeitkraft 

(Früherziehung kann auch berufsbegleitend nachgeholt werden) 

 Zwei HelferInnen mit je 16 Stunden pro Woche 

Wohin mit der Bewerbung ? 

 Bis spätestens 13. November 2009 an das Hilfswerk OÖ, Bezirk Rohrbach, Stadtplatz 22, 4150 

Rohrbach mit dem Vermerk ĂKrabbelgruppe Hofkirchen i.M.ñ 

 

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte 

bis 13. November 2009 zum 

Hilfswerk OÖ, Bezirk Rohrbach, 

Stadtplatz 22, 4150 Rohrbach 
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Gemeindeübergreifender Hort in Altenhof erfolgreich gestartet 

Seit Anfang Oktober 2009 läuft der gemeindeübergreifende Hort in der ehemaligen 

Volksschule Altenhof. 

Die laufende Betreuung hat das OÖ. Hilfswerk übernommen und mit Julia Berger aus Wiesen 7 wurde eine 

sehr gut qualifizierte Hortleiterin gefunden. Julia kümmert 

sich täglich von 11:30 bis 17:00 Uhr um neun Kinder aus 

den Gemeinden Hofkirchen i.M. und Pfarrkirchen i.M. 

Edith Wakolbinger und die Postbus AG transportieren die 

Schulkinder nach Altenhof. 

Wir hoffen, dass in Zukunft noch mehr Eltern die Vorteile dieser Kinderbetreuungseinrichtung erkennen 

und unser Hort auch nächstes Jahr weiterlaufen kann. 

 

Ausbildung zum(r) LabyrinthebegleiterIn 

Der Startschuss für die Ausbildung ĂLabyrinthbegleiterInñ rückt immer näher. 

Anmeldungen für Restplätze sind noch möglich. 

Auch TeilnehmerInnen aus Nachbargemeinden bis Rohrbach haben den Wert dieser Ausbildung bereits 

erkannt und sind Ăauf den Zug aufgesprungenñ. Nutzen Sie diese Mºglichkeit einer qualifizierten 

Weiterbildungsmaßnahme. Auch wer in Zukunft keine bezahlten Labyrinthführungen anbieten will, wird 

und kann davon nur  profitieren. 

Vortragender: Gernot Candolini - Ausbildungsort: Hofkirchen i. M. 

1. Modul: Freitag, 6. November 2009 - ab 17 Uhr bis Samstag, 7. November 2009 - 17 Uhr 

2. Modul: Freitag, 15. Jänner 2010 - ab 17 Uhr bis Samstag, 16. Jänner 2010 - 17 Uhr 

3. Modul: Samstag, 17. April 2010 - ab 10 Uhr bis Sonntag, 18. April 2010 - 13 Uhr 

Kosten: 

Unkostenbeitrag f¿r alle Module  ú 50,- pro Person (für Getränke, Unterlagen, ....)  

Für Personen, die von vorne herein keine Führungen machen möchten: ú 150,- pro Person  

Jeder Kursteilnehmer kann sich für seinen Unkostenbeitrag bei unserer Bausteinaktion ĂMeter Weg" ein 

Stück Weg aussuchen. Anmeldungen bei Familie Woldan ï Telefon: 07285 459  oder per E-Mail: 

info@labyrinthe-hofkirchen.at. 

Ein Blick aus dem Steinlabyrinth beim Emmerstorfer Bründl 

Ein Einstieg in den laufenden 

Hortbetrieb ist jederzeit möglich! 

Anmeldung beim Gemeindeamt 


